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Die Rinderzucht hat in der Steiermark nicht nur 
eine landwirtschaftliche, sondern auch eine 
umfassend volkswirtschaftliche Bedeutung. Die 
Bewirtschaftung unserer Grünflächen, insbeson-
dere auch der Almen, ist einem leistungsfähigen 
Wiederkäuer vorbehalten, der in der Lage ist, aus 
dieser natürlichen Futtergrundlage zahlreiche, 
unverzichtbare Lebensmittel zu erzeugen bezie-
hungsweise hervorzubringen.
So ist der Aufbau von genetisch gesicherten und 
entwicklungsfähigen Linien von entscheidender 
Bedeutung, um auch im internationalen Vergleich 

eine entsprechende Wirtschaftlichkeit darstellen zu können. Viele Zahnräder müssen 
für einen solchen Erfolg ineinandergreifen, damit die steirische Rinderzucht und 
Rinderhaltung auch ständig den Zuchtzielen und damit den Marktanforderungen 
gerecht wird. Zu allererst sind dies innovative bäuerliche Familienbetriebe, ein mit 
großen Dienstleistungspaketen ausgestatteter Kontrollverband, ein mit Weitblick 
agierender Rinderzuchtverband sowie die in der Folge unverzichtbaren Einrichtungen, 
wie beispielsweise Genostar und verschiedenste Prüfanstalten in Österreich. Nur 
wenn all diese Zahnräder gut ineinandergreifen gelingt es, die Rinderzucht ständig 
weiterzuentwickeln und auch am Markt über alle Rassen hinweg Erfolg zu haben.
Selbstverständlich braucht es dazu auch umfangreiche politische und fördertechnische 
Rahmenbedingungen, um der Rinderwirtschaft in unserem Lande eine entsprechende 
Zukunft zu geben. Gewiss sind, insbesondere im Bereich der Produktvermarktung, 
noch einige Schritte zu setzen, um den Herausforderungen am Markt eine Antwort 
geben zu können, damit letztlich die Bauern in unserem Lande Zukunft haben. So 
wünsche ich allen Bauernfamilien viel Erfolg für die Zukunft und allen Teilnehmern 
einen interessanten und informationsreichen Rinderfachtag.
Herzlichst

Ök.-Rat Johann Seitinger 
Landesrat für Land- und Forstwirtschaft
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VORWORT

Die Rinder- und Milchviehhaltung ist mit einem 
Produktionswert von 366 Millionen Euro und einem 
Anteil von 27 Prozent der wichtigste Sektor in der 
steirischen Landwirtschaft. Die Rinderzucht stellt 
durch innovative und auf Nachhaltigkeit ausgerich-
tete Zuchtprogramme die entscheidenden Weichen 
für eine erfolgreiche Zukunft der bäuerlichen Be-
triebe und des gesamten Rindersektors. 

Angesichts des immer deutlicher spürbaren Kli-
mawandels wurde im heurigen Jahr vermehrt die 

Klimafreundlichkeit der heimischen Nutztierhaltung hinterfragt. Dazu ist festzuhal-
ten, dass Fleisch- und Milchprodukte aus Österreich besonders klimaschonend sind. 
Die österreichische Landwirtschaft verursacht bei der Milch- und Fleischproduktion 
EU-weit die niedrigsten Treibhausgasemissionen. Nur unsere Rinder können Gras in 
hochwertige Lebensmittel in Form von Fleisch und Milch umwandeln und so für die 
menschliche Ernährung nutzbar machen. Der Erhalt einer attraktiven Kulturland-
schaft in unseren Grünland- und Bergregionen als Wohn- und Erholungsraum sowie 
als Wirtschaftsraum für den Tourismus hängt unmittelbar davon ab, ob in diesen 
Regionen auch künftig Rinder gehalten werden.

Die Ausrichtung der Zuchtprogramme mit dem Fokus auf effiziente Milch- und 
Fleischproduktion sowie auf gesunde und fitte Tiere mit hohen Lebensleistungen ist 
die richtige Antwort der Rinderzucht auf die Herausforderungen des Klimawandels.

Die Rinderzucht Steiermark und die Eigenleistungsprüfanstalt Kalsdorf in bester Zu-
sammenarbeit mit der Genostar Rinderbesamung GmbH begleiten die heimischen 
Zuchtbetriebe mit höchster Kompetenz und Professionalität. Die im österreichwei-
ten Vergleich hervorragende Leistungs- und Erfolgsbilanz heimischer Zuchtbetriebe 
beweist eindrucksvoll, dass der durch die konsequente Nutzung modernster Hand-
werkszeuge und Technologien eingeschlagene Weg mit Sicherheit der richtige ist. 



In diesem Sinne bedanke ich mich bei allen Verantwortlichen, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Rinderzucht Steiermark, der Eigenleistungsprüfanstalt Kalsdorf und 
der Genostar Rinderbesamung GmbH für die hervorragende Arbeit im Dienste der 
Rinderwirtschaft und wünsche weiterhin viel Erfolg. 

Dipl.-Ing. Dr. Horst Jauschnegg
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Grüß Gott, geschätzte Züchter!

Am Ende des Züchterjahres 2019 wenden wir uns 
mit dem Jahresbericht der Eigenleistungsprüfan-
stalt Kalsdorf an Sie, lieber Züchterfamilien.

Wir blicken auf ein durchwachsenes Bauernjahr 
zurück. Auf der einen Seite brachten die Früh-
jahrsniederschläge eine gute erste Grünlandernte, 
andererseits hatte die darauffolgende Trocken-
heit Ertragseinbußen auf Feld und Wiese sowie 
Trockenstress im Wald zur Folge. Am Ende dieses 
Jahres sind wir auch mit den Gedanken bei jenen 
Bäuerinnen und Bauern, die aufgrund der Starkre-
genereignisse im Spätherbst vor den Trümmern 
ihrer Existenz stehen. Wenige Stunden können 
über Wohl und Wehe eines Hofes entscheiden.

Die ELP Kalsdorf hat gleichfalls ein bewegtes Jahr hinter sich. Notwendige bau-
liche Veränderungen haben nicht nur das Erscheinungsbild des Betriebes ent-
scheidend verbessert, sondern vor allem den Bestand gesichert. Das Dach des 
Maschinenschuppens, welcher auch die Hoftankstelle beherbergt, wurde general-
saniert, neu eingedeckt und mit einer Blitzschutzanlage versehen. Die erneuerte 
Fassade mit dem neuen Ziegeldach prägt nun im besten Sinne dominierend das 
Hofbild. Die Praxisgruppen unserer Fachschule nahmen dies zum Anlass, sich 
im Mauern von Ziegel-Gitterfenstern zu üben. Weiters wurde mit der Revitali-
sierung des Fischteiches ein Löschwasserreservoir für den Betrieb geschaffen. 
Zudem wird dieser Teich für die Teichwirtschaftspraxis und für eine Neigungs-
gruppe Fischerei im Rahmen der Ausbildung an der LFS Hatzendorf genutzt.  
Besonders stolz sind wir auf die im In- und Ausland beachtete Top-Genetik, die wir in 
der ELP Kalsdorf beherbergen bzw. prüfen dürfen. Diese haben wir Ihnen, geschätzte 
Züchterinnen und Züchter, zu verdanken. Unsere Eigenleistungsprüfanstalt konnten 
heuer, 100 Stiere von Milch- bzw. Zweinutzungsrassen sowie 18 Stiere von Fleisch- 
und Generhaltungsrassen, geprüft für den Zuchteinsatz verlassen.

Abschließend gilt alljährlich mein besonderer Dank den Stierbetreuern LM Rupert 
Böhm und seinem Stellvertreter LM Robert Friedl. Überdies danke ich dem Team des 
Lehr- und Versuchsbetriebes unter Verwalter LM Thomas Sapper, nur gemeinsam sind 
Erfolge möglich! Herzlichen Dank den Züchterinnen und Züchtern für ihr Vertrauen. 
Für die gute Zusammenarbeit danke ich der Rinderzucht Steiermark und Genostar 
sowie der LK Steiermark, stellvertretend Herrn Dipl. Ing. Peter Stückler,
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Herrn Geschäftsführer Ing. Reinhard Pfleger mit Obmann Matthias Bischof sowie 
Tierzuchtdirektor Dipl.-Ing. Horst Jauschnegg. Allen Züchterfamilien möge 2020 Heil 
und Segen in Haus, Stall und Hof geschenkt sein!

In herzlicher Verbundenheit

Direktor HR Dipl.-Ing. Franz Patz



Eigenleistungsprüfung 2019

1. Prüfkapazität

88  Prüfplätze mit Kraftfutterautomaten

Es stehen 88 Prüfplätze mit computergesteuerter Kraftfutterzuteilung zur Verfügung. 
Diese Plätze werden von den Stieren  im eigentlichen Prüfabschnitt (150.  bis 420. 
Tag) belegt. Die Tiere werden in diesem Zeitabschnitt auf Tretmist gehalten. Ein be-
tonierter Auslauf schafft die Voraussetzung für eine korrekte Entwicklung der Klauen 
und Gliedmaßen und verbessert das Stallklima.

9 Einzelstände

Weiters stehen neun Einzelstände zur Verfügung, in denen die Stiere im Zeitraum 
zwischen Prüfende (420. Tag) und Versteigerung gehalten werden. Die Einzelhaltung 
ist für das Sprungverhalten im Zuchteinsatz wesentlich. 

Quarantänestall - 20 Plätze

Für die Kälber steht in der Eingewöhnungsphase ein eigener Stall mit insgesamt  20 
Plätzen zur Verfügung. Die Kälber erhalten bis zum 100. Lebenstag die Milchtränke 
über  einen Tränkeautomaten verabreicht. Nach der Eingewöhnungsphase steht ein 
Kälberstall mit insgesamt 10 Plätzen zur Verfügung.

Insgesamt 122 Prüfplätze

2. Prüfmethode

•	 Auswahl der Kälber monatlich nach der Genomzuchtwertschätzung durch die 
Rinderzucht Steiermark in Abhängigkeit vom Platzangebot an der ELP.

•	 Einstellung in die ELP nach Variante „A“ oder „B“ beziehungsweise Einstellung 
nach Ankauf des Kalbes durch GENOSTAR.

•	 Eingewöhnungsphase

•	 Prüfbeginn: 150. Tag  (Fleckvieh) bzw. 120. Tag (Braunvieh),  nach 20 Tagen Ein-
gewöhnungsphase bei den Fleischrassen
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•	 Wiegung  und  Exterieurbeurteilung  alle  30  Tage  (vorzeitiges   Ausscheiden 
während der Prüfperiode bei Vorliegen gravierender Mängel).

•	 Die  Stiere  erhalten während der Prüfperiode keine Klauenpflege, um eine Se-
lektion auf gesunde Fundamente zu ermöglichen.

•	 Prüfende: 420. Tag (Fleckvieh) bzw. 390. Tag (Braunvieh), 120 Prüftage (Fleischras-
sen)

•	 Verkauf über Versteigerung oder Überstellung in Besamungsstation

3. Ankaufsvarianten

Variante A

Ankauf des Stierkalbes durch die Station - Preis Euro 100,-- über Niveau der Kälber 
der Variante B. 10%-Beteiligung des Züchters am Verkauf des Jungstieres. 

Variante B (Fleckvieh)

Das  Stierkalb  wird  zum jeweils  aktuellen  Mastkälberpreis  von der Station ange-
kauft.  Nach  erfolgreicher  Absolvierung der Eigenleistungsprüfung (150. bis  420.  
Lebenstag)  kann  der Stier vom Besitzer übernommen werden oder bis  zum  nächst  
möglichen Versteigerungstermin  an  der Station verbleiben. Das Tier wird  führig  
gemacht und für die  Versteigerung  vorbereitet (Klauenpflege, Scheren).   Dafür  
werden  dem  Landwirt  von  der  ELP- Kalsdorf  EUR  100,-- + 10%  MWst   verrechnet. 
In  diesem  Preis  ist  der Transport des Stieres zum Versteigerungsort  (Greinbach 
und  St.  Donat)  nicht  inkludiert.  

Ist  der  Stier  nicht  körfähig,  kann  dieser  nach Absprache  mit dem Züchter  direkt 
ab Station zur Schlachtung  gebracht  werden.

Die Gewichtsfeststellung des Stieres erfolgt am Versteigerungsort und dieses ist 
maßgebend für die Verrechnung  (Basispreis: AMA Gütesiegelstier unter 18 Monate  
– Fleischklasse U, 56% Ausschlachtung).
Kann  der Stier zur Zucht  verkauft  werden, zahlt der Züchter 10% des Nettoverkaufs-
erlöses an die Station.  Zahlungsziel: 10 Tage.
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Im Fall eines Gewährleistungsmangels nach Verkauf zur Zucht wird der Erlös (Auf-
zuchtkosten, Tierarztkosten, etc.) der Station um jenen Betrag vermindert, der nach 
Berücksichtigung aller Kosten und Erlöse für den Züchter unter dem Kälberankauf-
wert liegt.

Variante B (Braunvieh)

Das Stierkalb wird zum jeweils aktuellen Preis für Braunvieh-Mastkälber angekauft. 
Der Züchter nimmt den Jungstier nach Prüfende (390. Tag) unter folgender Annahme 
zurück: 54% Ausschlachtung, R 3 - Basispreis „Steirisches Rind“ unter 18 Monate. 
Kann der Stier zur Zucht verkauft werden, zahlt der Züchter 10% des Nettoverkaufs-
erlöses an die Station. Zahlungsziel: 10 Tage.

4. Anmeldungen

Die Einstellung erfolgt nach Vorliegen von den Genomzuchtwerten. Das Stierkalb 
muss vor der Einstellung von der Zuchtleitung für geeignet befunden worden sein.
Die Besitzer werden vom Zuchtverband über die Einstellung informiert. Die Kälber 
werden bei der Einstellung vom Tierarzt auf Zuchttauglichkeit untersucht.

5. Die wichtigsten Gründe für die ELP

+	 Gewährleistung,  dass  Stierkälber  aus  der  gezielten  Paarung  auch  wei-	
	 terhin aufgezogen werden.
+	 Einfluß  der  Futtergrundlage des Aufzuchtbetriebes wird ausgeschaltet.
+	 Beste  Genetik  aus  benachteiligten,  extremen  Grünlandbetrieben  kann 
	 genutzt werden.
+	 Die Bedeutung der Fleischrinderzucht ist steigend.

6. Fütterung

a) Milch: 	 Die Kälber erhalten über einen Tränkeautomaten in den ersten 	
		  14 Tagen 8 Liter Milch, vom 14. bis zum 90. Tag 6 l Milch und ab  	
		  dem  90. Lebenstag bis zum 100. Lebenstag auslaufend.

b) Kraftfutter: 	 Wird über einen Futterautomaten verabreicht. Bis zum 150. Tag 	
		  bzw.  120. Tag ad  libitum, im  Prüfabschnitt  in einer Höhe von 3 	
		  bis max. 3,5 Kilogramm.

c) Grundfutter: 	 Maissilage, Heu, Grassilage.
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7. Gesundheitsstatus

•	 Es  können nur  gesunde Kälber aus anerkannten TBC-, Bang-, Leukose-, 	
	 IBR- und IPV-freien Betrieben eingestellt werden. 
•	 Jedes Kalb muss aus einem BVD unverdächtigen Betrieb stammen, oder 	
	 vor der Einstellung ein BVD-Einzeltieruntersuchungsergebnis vorlegen 		
	 können.
•	 Die Kälber müssen vor der Einstellung einer zweimaligen Grippeschutz-
	 impfung (BOVIGRIP) unterzogen werden.
•	 Es können nur enthornte Kälber eingestellt werden. 
•	 Einsteller  der  Fleischrassen müssen  bereits bei der Anlieferung mit einem 
	 Nasenring versehen sein.
•	 Alle Stiere der ELP-Kalsdorf sind von einer möglichen Blauzungenimp-		
	 fung ausgenommen.
•	 Alle Kälber werden am Tag der Einstellung einer umfangreichen Einstell-	
	 untersuchung unterzogen. Das Ergebnis wird dem Zuchtverband und 		
	 den Züchtern übermittelt.

8. Tägliche Gewichtszunahmen im Prüfzeitraum

8.1. FLECKVIEH

Die täglichen Gewichtszunahmen im Prüfzeitraum (150. bis 420. Lebenstag) sind ne-
ben den Kriterien Bemuskelung, Fundament und Format das entscheidende Merkmal 
für die Selektion. Sie betrugen im Prüfjahr 2019:   1350 Gramm. Das Durchschnitts-
gewicht am 420. Tag betrug 613 kg. 

8.2. BRAUNVIEH

2019  betrugen die Prüftageszunahmen (120. bis 390. Lebenstag)  1200  Gramm.  
Das Durchschnittsgewicht am 390. Tag betrug 494 kg.

8.3. FLEISCH- UND GENERHALTUNGSRASSEN

Der Prüfabschnitt beginnt bei einem Alter von 7 bis 9 Monaten und dauert 120 Tage. 
2019  wurden  drei Gruppen  mit   insgesamt 1 Limousin,  10  Murbodner, 5 Charolais       
und 2 Fleckvieh hornlos Tieren geprüft. Der Mittelwert der Prüftageszunahmen lag 
für Limousin bei 1,625 Gramm, für Murbodner bei 1,381 Gramm, für Charolais bei 
1,175 Gramm und für Fleckvieh hornlos bei 1.408 Gramm.  Die Prüftageszunahmen 
des Einzeltieres werden mit dem jeweiligen Gruppendurchschnitt verglichen. 
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9. Kennzahlen der 2019 eingestellten Kälber 

9.1. FLECKVIEH

13 % der insgesamt 101 Kälber wurden über die Variante A,  42 % über die Variante 
B und 45 % der Kälber wurden von Genostar angekauft. Das Einstellalter betrug im 
Durchschnitt 88 Tage bei einem Durchschnittsgewicht  von 139 kg.

Durchschnittsleistung - Mütter:         8567	  4,10	  3,51	 652   
Zuchtwerte der Mütter:		    GZW 124	 MW 119 	 FIT 110	                                               

Durchschnittliche Exterieurbewertung der Mütter:   R 81     B81     F 82     E 84

9.2. BRAUNVIEH

2019 wurden 3 Braunviehkälber mit einem mittleren Einstellalter von 110 Tagen und 
einem Einstellgewicht von 142 kg in die ELP eingestellt.

Durchschnittsleistung - Mütter:	   9505	  3,26	  3,83       673
Zuchtwerte der Mütter:		  GZW 119	 MW 117		 FIT 106
								      
Durchschnittliche Exterieurbewertung der Mütter:   R 88     B 83    F 80     E 86	

10. Stiere für den Prüfeinsatz

10.1. FLECKVIEH

Im Jahr 2019 wurden 17 Jungstiere von Genostar angekauft. Die genomisch opti-
mierten Zuchtwerte weisen folgende Durchschnittswerte auf:

gGZW	 134 
MW 	 126 
FW 	 110
FIT 	 116
+935 kg Milch	 -0,05% Fett	 -0,02% Eiweiß       
Exterieurzuchtwerte:	 R 108	 B 102	 F 109	 E 117

10.2. FLECKVIEH

Im Jahr 2019 wurden 9 Jungstiere von anderen Besamungsstationen angekauft.
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Die genomisch optimierten Zuchtwerte weisen folgende Durchschnittswerte auf:

gGZW	 128 
MW 	 124 
FW 	 105
FIT 	 112
+916 kg Milch	 -0,08% Fett	 -0,02% Eiweiß       
Exterieurzuchtwerte:	 R 103	 B 101	 F 111	 E 120

10.3. BRAUNVIEH

Im Jahr 2019 wurde 1 Jungstier von Genostar angekauft. 

gGZW	 124 
MW 	 122 
FW 	 104
FIT 	 105
+954 kg Milch	 -0,13% Fett	 -0,02% Eiweiß       
Exterieurzuchtwerte:	 R 124	 B 120	 F 114	 E 125
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11. Abgangsübersicht

11.1. FLECKVIEH

2019 haben 100 Fleckviehstiere die Station verlassen.

Abgangsgrund				    Anzahl		  %
vorzeitig ausgeschieden                                        -		   -
bzw. Notschlachtung			      1		   1
Schlachtung				     35		  35
verkauft zur Zucht (Versteigerung + Export)	  39		  40
Übernahme Genostar			    16		  16
Übernahme (andere Besamungsstationen)	    9		   8
		   
11.2.  BRAUNVIEH

2019 haben 2 Braunviehstiere die Station verlassen.

Abgangsgrund				    Anzahl		  %
vorzeitig ausgeschieden                                         -		   -
bwz.  Notschlachtung			       -		   -
Schlachtung				        -		   -
verkauft zur Zucht			       1		  50
Übernahme Genostar                                             1		  50		
	  
11.3. FLEISCH- UND GENERHALTUNGSRASSEN

2018 haben 3 Gruppen (18 Fleischrassestiere) die Station verlassen.

Abgangsgrund			   MB  Limo   Blond  WB-       FV-	   CHA
					          Aquit.  Belgier   hornl.
vorzeitig ausgeschieden		   	
bzw. Notschlachtung        		  0        0         0	       0	        0	      0	
Schlachtung	            		  0        0         0	       0	        0	      0	
verkauft zur Zucht  	               10        1	       0	       0   	        2	      5	
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12. Tabellen
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Anzahl
Name Lebensnummer Kälber
HERMELIN DE 09 51697464 10
GS W1 AT 039.867.568 8
WOOKIE Pp DE 09 52511381 6
ZAZU AT 265.588.938 6
GS HERZTAKT AT 913.133.329 4
ROLLS CZ 20.928.064 4
WORLDCUP DE09 51373137 4
GS MÄCHTIG Pp AT 499.975.429 3
MYLIFE DE 09 51740056 3
WABAN AT 806.062.819 3
WAVE DE 09 51373140 3
GS EHRSAM AT 323.508.538 2
GS HUT AB AT 333.486.138 2
GS MAWILL AT 661.630.138 2
GS VEST AT 397.458.129 2
GS VIGOR AT 849.026.729 2
GS VORSPRUNG AT 658.657.738 2
GS ZERO ONE DE 09 52479429 2
GS ZICKZACK AT 504.830.138 2
HERZPOCHEN DE 09 51854398 2
WOBBLER DE 09 46673832 2
DREAM AT 353.547.428 1
GS DENKMAL AT 353.549.628 1
GS EQUADOR AT 781.071.729 1
GS HERZBLUT AT 499.973.229 1
GS MA 17 Pp AT 499.988.929 1
GS MANRIQUE Pp AT 781.075.229 1
GS MCDRIVE Pp AT 499.987.829 1
GS MUNDL PP AT 051.166.168 1
GS MY HERO AT 328.890.138 1
GS WHAT ELSE AT 909.825.438 1
HARY AT 556.959.529 1
HETWIN DE 09 51322752 1
HONGKONG PP DE 09 51989441 1
HOOLIGAN AT 357.392.838 1
HUSAM DE 08 16293769 1
IMPERATIV DE 09 51041694 1
INCREDIBLE PP DE 09 48421703 1
JACK AT 844.146.422 1
MAESTRO Pp DE 09 52463595 1
MAHANGO Pp DE 09 48097266 1
MAHONI Pp AT 892.538.729 1
MALAWI DE 09 52093025 1
METTMACH Pp AT 294.555.138 1
MORALIS DE 08 16548534 1
WILKINS DE 09 52479484 1

Übersicht - Väter der 2019 eingestellten Kälber FLECKVIEH-Kälber
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Ankäufe durch Besamungsstationen 2019

GS FEVER GS, aAa: 234165, A2A2, BB
Zue: Hohl Josef, Geistthal

AT 150.555.268, * 17.11.2017, Stat.Nr.: 4355

Braunvieh

GS FIREWALL
AT 543.781.228

NORA
AT 202.508.628

FEUERSTEIN

SCHWANI

FERNANDO

VASIR

BIVER

NATALI

BLOOMING

HURAY

MILCH MW 122 (60)

Mkg
+954

F %
-0,13

F kg
+29

E %
-0,02

E kg
+32

FLEISCH FW 104 (59)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

106 109 102 98 100 90 99 102 105 102

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
113 93 86

EuterRahmenMilchmenge

FIT 105 (62)(69)ÖZW 123

Exterieurzuchtwerte 88 100 124112

GZW 124 (63)

Rahmen 124
Becken 120
Fundament 114
Euter 125
Gesamtnote (EXT) 128
Bemuskelung 89 schwach voll
Kreuzhöhe 131 klein groß
Brustbreite 110 wenig viel
Rumpftiege 116 seicht tief
Oberlinie 114 durchhängend erhöht
Beckenlänge 119 kurz lang
Beckenbreite 113 schmal breit
Beckenneigung 114 eben abfallend
Umdreher 111 hinten mittig
Sprg.winkel 96 steil säbelbeinig
Sprg-ausprägung 92 voll trocken
Fessel 117 durchtrittig steil
Trachten 123 niedrig hoch
Voreuterlänge 118 kurz lang
Hintereuterbreite 109 schmal breit
Hitereuterhöhe 124 tief hoch
Zentralband 114 nicht ausg. stark ausg.
Eutertiefe 115 tief hoch
Voreuteraufhäng. 108 locker fest
Euterbalance. 99 gestuft geneigt
Strichlänge 93 kurz lang
Strichdicke 95 dünn dick
Strichplatz. vorne 117 außen innen
Strichplatz. hinten 123 außen innen
Strichstell. hinten 113 nach außen nach innen
Euterreinheit 95 Nebenstr. reines Euter

Rahmen 102
Bemuskelung 106
Fundament 116
Euter 124

Kreuzhöhe 100 klein groß
Körperlänge 106 kurz lang
Hüftbreite 104 schmal breit
Rumpftiefe 102 seicht tief
Beckenneigung 96 eben abfallend
Sprg.winkel 87 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 97 voll trocken
Fessel 110 durchtrittig steil
Trachten 116 niedrig hoch
Voreuterlänge 118 kurz lang
Sch.euterlänge 106 kurz lang
Voreuteraufhäng. 121 locker fest
Zentralband 109 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 109 tief hoch
Strichlänge 89 kurz lang
Strichdicke 93 dünn dick
Strichplatz. vorne 111 außen innen
Strichplatz. hinten 108 außen innen
Strichstell. hinten 123 nach außen nach innen
Euterreinheit 104 Nebenstr. reine Euter

PERMANENT BSG, A2A2, AB
Zue: Friedl Christian, Unterlamm

AT 451.413.868, * 10.11.2017

Fleckvieh

BEVERLYHILLS (V: VALEUR)

PERFEKT
DE 09 50654157

BEVERLYHILLS
AT 504.443.129

GS PANDORA

PAM

GS POLARI

HUTERA

VALEUR

BRASILIEN

VANADIN

REUMUTGZW 129 (62)

MILCH MW 126 (66)

Mkg
+1147

F %
-0,14

F kg
+35

E %
-0,04

E kg
+37

FLEISCH FW 109 (67)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

111 104 103 99 105 104 102 100 94 117

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
113 98 112

EuterMelkbarkeitMilchmenge

FIT 109 (64)(71)ÖZW 125

0 TÖCHTER 88 100 124112
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Rahmen 114
Bemuskelung 116
Fundament 106
Euter 112
Kreuzhöhe 113 klein groß
Körperlänge 111 kurz lang
Hüftbreite 114 schmal breit
Rumpftiefe 111 seicht tief
Beckenneigung 100 eben abfallend
Sprg.winkel 89 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 95 voll trocken
Fessel 108 durchtrittig steil
Trachten 121 niedrig hoch
Voreuterlänge 108 kurz lang
Sch.euterlänge 103 kurz lang
Voreuteraufhäng. 114 locker fest
Zentralband 106 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 104 tief hoch
Strichlänge 103 kurz lang
Strichdicke 102 dünn dick
Strichplatz. vorne 104 außen innen
Strichplatz. hinten 99 außen innen

Strichstell. hinten 104 nach außen nach innen
Euterreinheit 99 Nebenstr. reine Euter

GS MACHTVOLL Pp* GS, aAa: 423561, A1A2, AA
Zue: Friedl Christian, Unterlamm

AT 451.425.368, * 28.12.2017, Stat.Nr.: 4354

Fleckvieh

GS MAECHTIG Pp*
AT 499.975.429

BEVERLYHILLS
AT 504.443.129

MAHANGO Pp*

ZORA

MUNGO Pp

HURRICAN

VALEUR

BRASILIEN

VANADIN

REUMUT

MILCH MW 121 (67)

Mkg
+1036

F %
-0,14

F kg
+31

E %
-0,09

E kg
+29

FLEISCH FW 119 (63)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

111 107 100 96 112 100 109 101 104 105

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
121 108 118

EuterRahmenDoppelnutzung

FIT 112 (66)(71)ÖZW 128

0 TÖCHTER 88 100 124112

BEVERLYHILLS (V: VALEUR)GZW 131 (62)

Rahmen 116
Bemuskelung 114
Fundament 118
Euter 116

Kreuzhöhe 114 klein groß
Körperlänge 115 kurz lang
Hüftbreite 116 schmal breit
Rumpftiefe 110 seicht tief
Beckenneigung 103 eben abfallend
Sprg.winkel 83 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 101 voll trocken
Fessel 109 durchtrittig steil
Trachten 108 niedrig hoch
Voreuterlänge 103 kurz lang
Sch.euterlänge 111 kurz lang
Voreuteraufhäng. 104 locker fest
Zentralband 109 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 105 tief hoch
Strichlänge 90 kurz lang
Strichdicke 106 dünn dick
Strichplatz. vorne 113 außen innen
Strichplatz. hinten 116 außen innen
Strichstell. hinten 102 nach außen nach innen
Euterreinheit 103 Nebenstr. reine Euter

GS MYSTERIUM Pp* GS; BSG; CRV, aAa: 546132, A2A2, AA
Zue: Koelbl Franz, St.Margarethen

AT 903.294.838, * 18.12.2017, Stat.Nr.: 4356

Fleckvieh

LAURA (V: WATT)

MANOLO Pp*
DE 09 48496774

LAURA
AT 353.515.528

MANIGO

FANFEE

MANDELA

WAPULS

WATT

LADY

WILLENBERG

VLAXGZW 135 (63)

MILCH MW 117 (68)

Mkg
+807

F %
-0,18

F kg
+19

E %
-0,01

E kg
+28

FLEISCH FW 112 (65)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

124 101 118 118 117 126 103 121 111 96

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
119 106 107

FitnessDoppelnutzungExterieur

FIT 127 (66)(72)ÖZW 138

0 TÖCHTER 88 100 124112
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Rahmen 107
Bemuskelung 99
Fundament 121
Euter 122
Kreuzhöhe 107 klein groß
Körperlänge 109 kurz lang
Hüftbreite 101 schmal breit
Rumpftiefe 108 seicht tief
Beckenneigung 99 eben abfallend
Sprg.winkel 99 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 114 voll trocken
Fessel 106 durchtrittig steil
Trachten 113 niedrig hoch
Voreuterlänge 112 kurz lang
Sch.euterlänge 108 kurz lang
Voreuteraufhäng. 115 locker fest
Zentralband 115 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 108 tief hoch
Strichlänge 95 kurz lang
Strichdicke 107 dünn dick
Strichplatz. vorne 101 außen innen
Strichplatz. hinten 102 außen innen

Strichstell. hinten 104 nach außen nach innen
Euterreinheit 102 Nebenstr. reine Euter

IMST CRV (CZ); CRV, A2A2, AB
Zue: Friedl Christian, Unterlamm

AT 451.429.768, * 13.01.2018

Fleckvieh

IMPERATIV
DE 09 51041694

DORTMUND
AT 504.439.529

IMPRESSION

URKE

IMPOSIUM

WILLE

MINT

DOWNTOWN

MANIGO

VLAX

MILCH MW 123 (68)

Mkg
+808

F %
-0,04

F kg
+30

E %
+0,06

E kg
+34

FLEISCH FW 107 (67)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

108 93 106 102 102 110 107 114 97 116

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
111 102 106

MelkbarkeitEuterFundament

FIT 108 (66)(72)ÖZW 126

0 TÖCHTER 88 100 124112

DORTMUND (V: Mint)GZW 128 (63)

Rahmen 111
Bemuskelung 99
Fundament 110
Euter 128

Kreuzhöhe 111 klein groß
Körperlänge 115 kurz lang
Hüftbreite 104 schmal breit
Rumpftiefe 107 seicht tief
Beckenneigung 102 eben abfallend
Sprg.winkel 95 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 101 voll trocken
Fessel 111 durchtrittig steil
Trachten 111 niedrig hoch
Voreuterlänge 109 kurz lang
Sch.euterlänge 110 kurz lang
Voreuteraufhäng. 114 locker fest
Zentralband 107 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 117 tief hoch
Strichlänge 93 kurz lang
Strichdicke 100 dünn dick
Strichplatz. vorne 116 außen innen
Strichplatz. hinten 110 außen innen
Strichstell. hinten 129 nach außen nach innen
Euterreinheit 102 Nebenstr. reine Euter

GS VOLLSTARK GS; CRV, aAa: 426351, A2A2, AA
Zue: Spath Johann u.Elisabeth, Hitzendorf

AT 349.966.368, * 09.01.2018, Stat.Nr.: 4353

Fleckvieh

GS VOLL GUT
AT 914.758.229

LENIE
AT 496.777.729

VALEUR

NICOL

VANADIN

GS MINNESOTA

HUTERA

LESLIE

HUTMANN

GS VOGTGZW 131 (61)

MILCH MW 121 (66)

Mkg
+837

F %
-0,05

F kg
+30

E %
-0,02

E kg
+28

FLEISCH FW 105 (61)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

122 108 102 97 116 97 113 97 103 111

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
108 108 98

TöchterfruchtbarkeitEuterRahmen

FIT 119 (64)(70)ÖZW 132

0 TÖCHTER 88 100 124112
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Rahmen 115
Bemuskelung 106
Fundament 111
Euter 108
Kreuzhöhe 114 klein groß
Körperlänge 114 kurz lang
Hüftbreite 113 schmal breit
Rumpftiefe 115 seicht tief
Beckenneigung 106 eben abfallend
Sprg.winkel 105 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 107 voll trocken
Fessel 109 durchtrittig steil
Trachten 111 niedrig hoch
Voreuterlänge 108 kurz lang
Sch.euterlänge 108 kurz lang
Voreuteraufhäng. 109 locker fest
Zentralband 110 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 102 tief hoch
Strichlänge 118 kurz lang
Strichdicke 106 dünn dick
Strichplatz. vorne 88 außen innen
Strichplatz. hinten 109 außen innen

Strichstell. hinten 109 nach außen nach innen
Euterreinheit 105 Nebenstr. reine Euter

GS MURTAL Pp* GS, aAa: 546312, A1A2, AA
Zue: Sitka Engelbert, Miesenbach bei Birkfeld
AT 447.889.768, * 10.04.2018, Stat.Nr.: 4376

Fleckvieh

GS MAECHTIG Pp*
AT 499.975.429

BM NORA
AT 498.926.229

MAHANGO Pp*

ZORA

MUNGO Pp

HURRICAN

HURLY

NALISA

HULKOR

INDOSSAR

MILCH MW 125 (67)

Mkg
+918

F %
-0,04

F kg
+35

E %
+0,02

E kg
+34

FLEISCH FW 116 (64)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

110 99 105 103 110 105 110 115 103 95

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
117 115 106

DoppelnutzungLeistungExterieur

FIT 114 (66)(72)ÖZW 129

0 TÖCHTER 88 100 124112

BM NORA (V: HURLY)GZW 133 (62)

Rahmen 102
Bemuskelung 91
Fundament 109
Euter 115

Kreuzhöhe 105 klein groß
Körperlänge 108 kurz lang
Hüftbreite 99 schmal breit
Rumpftiefe 91 seicht tief
Beckenneigung 110 eben abfallend
Sprg.winkel 95 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 108 voll trocken
Fessel 99 durchtrittig steil
Trachten 102 niedrig hoch
Voreuterlänge 103 kurz lang
Sch.euterlänge 104 kurz lang
Voreuteraufhäng. 114 locker fest
Zentralband 109 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 108 tief hoch
Strichlänge 92 kurz lang
Strichdicke 103 dünn dick
Strichplatz. vorne 106 außen innen
Strichplatz. hinten 108 außen innen
Strichstell. hinten 113 nach außen nach innen
Euterreinheit 108 Nebenstr. reine Euter

DELTA BSG, A2A2, AA
Zue: Sommersguter Rosa-Maria und B , Wenigzell

AT 450.914.368, * 16.01.2018

Fleckvieh

FLY COW (V: Watzmann)

GS DER BESTE
AT 514.740.229

FLY COW
AT 503.434.729

DAX

KALLA

DELL

REUMUT

WATZMANN

FILOMENA

WASHINGTON

GS MGGZW 130 (64)

MILCH MW 128 (69)

Mkg
+956

F %
+0,09

F kg
+47

E %
+0,00

E kg
+33

FLEISCH FW 101 (67)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

111 110 102 99 100 103 115 101 102 108

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
107 103 95

EuterFundamentLeistung

FIT 109 (66)(73)ÖZW 125

0 TÖCHTER 88 100 124112
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Rahmen 100
Bemuskelung 87
Fundament 124
Euter 116
Kreuzhöhe 102 klein groß
Körperlänge 100 kurz lang
Hüftbreite 90 schmal breit
Rumpftiefe 102 seicht tief
Beckenneigung 113 eben abfallend
Sprg.winkel 92 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 114 voll trocken
Fessel 112 durchtrittig steil
Trachten 111 niedrig hoch
Voreuterlänge 122 kurz lang
Sch.euterlänge 123 kurz lang
Voreuteraufhäng. 106 locker fest
Zentralband 102 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 101 tief hoch
Strichlänge 105 kurz lang
Strichdicke 95 dünn dick
Strichplatz. vorne 108 außen innen
Strichplatz. hinten 113 außen innen

Strichstell. hinten 106 nach außen nach innen
Euterreinheit 103 Nebenstr. reine Euter

GS MYDARLING GS; BSG; CRV, aAa: 423561, A2A2, AB
Zue: Schlagbauer Peter, Weiz

AT 447.105.768, * 08.05.2018, Stat.Nr.: 4374

Fleckvieh

MIAMI
DE 09 50912120

MINI
AT 237.954.329

MINT

MAMBA

MANIGO

GS WILHELM

HURLY

MURLI

HULKOR

SILVERSTAR

MILCH MW 126 (67)

Mkg
+1123

F %
-0,08

F kg
+40

E %
-0,07

E kg
+34

FLEISCH FW 106 (64)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

118 102 102 99 112 113 104 112 105 112

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
108 101 106

EuterFundamentMilchmenge

FIT 116 (65)(71)ÖZW 133

0 TÖCHTER 88 100 124112

GZW 133 (62)

Rahmen 102
Bemuskelung 104
Fundament 111
Euter 118

Kreuzhöhe 101 klein groß
Körperlänge 104 kurz lang
Hüftbreite 104 schmal breit
Rumpftiefe 104 seicht tief
Beckenneigung 93 eben abfallend
Sprg.winkel 80 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 93 voll trocken
Fessel 105 durchtrittig steil
Trachten 118 niedrig hoch
Voreuterlänge 116 kurz lang
Sch.euterlänge 106 kurz lang
Voreuteraufhäng. 115 locker fest
Zentralband 110 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 102 tief hoch
Strichlänge 88 kurz lang
Strichdicke 97 dünn dick
Strichplatz. vorne 109 außen innen
Strichplatz. hinten 105 außen innen
Strichstell. hinten 107 nach außen nach innen
Euterreinheit 105 Nebenstr. reine Euter

PROVAL SBS-Slowakei, A1A2, AA
Zue: Friedl Christian, Unterlamm

AT 879.645.868, * 17.04.2018, Stat.Nr.: 10654

Fleckvieh

BEVERLYHILLS (V: VALEUR)

PERFEKT
DE 09 50654157

BEVERLYHILLS
AT 504.443.129

GS PANDORA

PAM

GS POLARI

HUTERA

VALEUR

BRASILIEN

VANADIN

REUMUTGZW 127 (63)

MILCH MW 123 (68)

Mkg
+1162

F %
-0,24

F kg
+28

E %
-0,05

E kg
+36

FLEISCH FW 100 (67)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

115 101 104 102 112 109 104 108 101 107

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
104 93 104

FruchtbarkeitEuterMilchmenge

FIT 114 (66)(72)ÖZW 125

0 TÖCHTER 88 100 124112
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Rahmen 97
Bemuskelung 100
Fundament 108
Euter 116
Kreuzhöhe 99 klein groß
Körperlänge 101 kurz lang
Hüftbreite 100 schmal breit
Rumpftiefe 92 seicht tief
Beckenneigung 93 eben abfallend
Sprg.winkel 94 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 110 voll trocken
Fessel 97 durchtrittig steil
Trachten 100 niedrig hoch
Voreuterlänge 108 kurz lang
Sch.euterlänge 112 kurz lang
Voreuteraufhäng. 113 locker fest
Zentralband 103 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 105 tief hoch
Strichlänge 85 kurz lang
Strichdicke 99 dünn dick
Strichplatz. vorne 104 außen innen
Strichplatz. hinten 108 außen innen

Strichstell. hinten 114 nach außen nach innen
Euterreinheit 109 Nebenstr. reine Euter

GS DROPBOX GS, aAa: 516432, A1A2, AA
Zue: Schafferhofer Alois, Strallegg

AT 448.206.268, * 10.06.2018, Stat.Nr.: 4378, F5C

Fleckvieh

GS DER BESTE
AT 514.740.229

WAIKIKI
AT 911.505.829

DAX

KALLA

DELL

REUMUT

WILDSTERN

WERA

WILDWEST

GS RAU

MILCH MW 128 (65)

Mkg
+978

F %
+0,08

F kg
+47

E %
-0,02

E kg
+32

FLEISCH FW 108 (63)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

116 110 110 109 102 115 111 104 109 104

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
109 110 101

EuterKalbinnenstierLeistung

FIT 114 (63)(70)ÖZW 132

0 TÖCHTER 88 100 124112

WAIKIKI (V: WILDSTERN)GZW 134 (60)

Rahmen 101
Bemuskelung 97
Fundament 109
Euter 111

Kreuzhöhe 104 klein groß
Körperlänge 101 kurz lang
Hüftbreite 99 schmal breit
Rumpftiefe 94 seicht tief
Beckenneigung 92 eben abfallend
Sprg.winkel 93 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 111 voll trocken
Fessel 103 durchtrittig steil
Trachten 105 niedrig hoch
Voreuterlänge 114 kurz lang
Sch.euterlänge 100 kurz lang
Voreuteraufhäng. 104 locker fest
Zentralband 102 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 108 tief hoch
Strichlänge 93 kurz lang
Strichdicke 100 dünn dick
Strichplatz. vorne 109 außen innen
Strichplatz. hinten 93 außen innen
Strichstell. hinten 80 nach außen nach innen
Euterreinheit 104 Nebenstr. reine Euter

GS JEDERMANN GS; BSG; CRV, aAa: 243615, A1A2, AA
Zue: Kaipel Edith und Otto Werner , Wiesfleck
AT 565.704.368, * 27.05.2018, Stat.Nr.: 4375

Fleckvieh

JACK
AT 844.146.422

BAUXL
AT 684.323.629

JANDA

BERLE

HERMANN

RUFUS

HURLY

BIA

HULKOR

GS WALCHGZW 139 (64)

MILCH MW 120 (70)

Mkg
+795

F %
-0,04

F kg
+29

E %
-0,03

E kg
+26

FLEISCH FW 111 (66)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

125 110 108 104 124 121 108 123 89 108

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
105 117 102

Kalbung & VitalitätTöchterfruchtbarkeitDoppelnutzung

FIT 130 (66)(73)ÖZW 134

0 TÖCHTER 88 100 124112
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Rahmen 104
Bemuskelung 95
Fundament 102
Euter 111
Kreuzhöhe 104 klein groß
Körperlänge 106 kurz lang
Hüftbreite 100 schmal breit
Rumpftiefe 100 seicht tief
Beckenneigung 101 eben abfallend
Sprg.winkel 106 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 107 voll trocken
Fessel 101 durchtrittig steil
Trachten 102 niedrig hoch
Voreuterlänge 118 kurz lang
Sch.euterlänge 113 kurz lang
Voreuteraufhäng. 96 locker fest
Zentralband 106 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 96 tief hoch
Strichlänge 92 kurz lang
Strichdicke 96 dünn dick
Strichplatz. vorne 112 außen innen
Strichplatz. hinten 108 außen innen

Strichstell. hinten 112 nach außen nach innen
Euterreinheit 105 Nebenstr. reine Euter

GS HUMMER GS, aAa: 423651, A1A1, AB
Zue: Koch Irene, Markt Allhau

AT 711.940.968, * 25.06.2018, Stat.Nr.: 4373

Fleckvieh

GS HUT AB
AT 333.486.138

SANDRA
AT 318.208.238

HARIBO

STRUPPI

HUTERA

REUMUT

VERMEER

SABINE

REUMUT

WILLE

MILCH MW 129 (66)

Mkg
+837

F %
+0,13

F kg
+46

E %
+0,09

E kg
+37

FLEISCH FW 97 (57)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

110 109 104 104 113 108 105 104 112 126

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
97 95 100

EuterlängeInhaltsstoffeMelkbarkeit

FIT 112 (64)(70)ÖZW 127

0 TÖCHTER 88 100 124112

SANDRA (V: VERMEER)GZW 130 (61)

Rahmen 101
Bemuskelung 108
Fundament 103
Euter 111

Kreuzhöhe 98 klein groß
Körperlänge 97 kurz lang
Hüftbreite 107 schmal breit
Rumpftiefe 112 seicht tief
Beckenneigung 102 eben abfallend
Sprg.winkel 108 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 94 voll trocken
Fessel 105 durchtrittig steil
Trachten 113 niedrig hoch
Voreuterlänge 111 kurz lang
Sch.euterlänge 113 kurz lang
Voreuteraufhäng. 109 locker fest
Zentralband 107 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 98 tief hoch
Strichlänge 106 kurz lang
Strichdicke 98 dünn dick
Strichplatz. vorne 115 außen innen
Strichplatz. hinten 104 außen innen
Strichstell. hinten 109 nach außen nach innen
Euterreinheit 103 Nebenstr. reine Euter

WORLY SBS-Slowakei, A1A2, AA
Zue: Darnhofer Josef, Anger

AT 567.765.268, * 19.06.2018, Stat.Nr.: 10653

Fleckvieh

WORLDCUP
DE 09 51373137

SENZA
AT 193.753.638

GS WERTVOLL

LAMORE

WILLIAMS

WATT

HURLY

SABINE

HULKOR

EVERESTGZW 127 (59)

MILCH MW 121 (64)

Mkg
+858

F %
-0,08

F kg
+29

E %
+0,00

E kg
+30

FLEISCH FW 102 (55)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

115 110 115 114 111 105 104 108 110 101

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
106 95 104

EuterFruchtbarkeitEutergesundheit

FIT 118 (62)(69)ÖZW 126

0 TÖCHTER 88 100 124112
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Rahmen 115
Bemuskelung 105
Fundament 108
Euter 124
Kreuzhöhe 114 klein groß
Körperlänge 112 kurz lang
Hüftbreite 108 schmal breit
Rumpftiefe 114 seicht tief
Beckenneigung 97 eben abfallend
Sprg.winkel 93 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 92 voll trocken
Fessel 115 durchtrittig steil
Trachten 113 niedrig hoch
Voreuterlänge 105 kurz lang
Sch.euterlänge 112 kurz lang
Voreuteraufhäng. 118 locker fest
Zentralband 108 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 109 tief hoch
Strichlänge 84 kurz lang
Strichdicke 89 dünn dick
Strichplatz. vorne 115 außen innen
Strichplatz. hinten 106 außen innen

Strichstell. hinten 114 nach außen nach innen
Euterreinheit 104 Nebenstr. reine Euter

GS WAY GS, aAa: 315246, A2A2, AA
Zue: Sitka Engelbert, Miesenbach bei Birkfeld
AT 447.891.168, * 04.07.2018, Stat.Nr.: 4377

Fleckvieh

WORLDCUP
DE 09 51373137

RAIWAY
AT 498.935.329

GS WERTVOLL

LAMORE

WILLIAMS

WATT

GS WALCH

RABEA

WALDBRAND

POLARBAER

MILCH MW 125 (66)

Mkg
+944

F %
-0,01

F kg
+39

E %
-0,02

E kg
+32

FLEISCH FW 105 (57)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

115 107 117 115 107 100 109 107 104 109

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
114 97 105

KörperEutergesundheitEuter

FIT 117 (64)(70)ÖZW 131

0 TÖCHTER 88 100 124112

GZW 133 (60)

Rahmen 104
Bemuskelung 95
Fundament 107
Euter 128

Kreuzhöhe 105 klein groß
Körperlänge 110 kurz lang
Hüftbreite 99 schmal breit
Rumpftiefe 99 seicht tief
Beckenneigung 105 eben abfallend
Sprg.winkel 103 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 111 voll trocken
Fessel 105 durchtrittig steil
Trachten 106 niedrig hoch
Voreuterlänge 113 kurz lang
Sch.euterlänge 100 kurz lang
Voreuteraufhäng. 119 locker fest
Zentralband 111 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 111 tief hoch
Strichlänge 80 kurz lang
Strichdicke 80 dünn dick
Strichplatz. vorne 115 außen innen
Strichplatz. hinten 102 außen innen
Strichstell. hinten 118 nach außen nach innen
Euterreinheit 104 Nebenstr. reine Euter

HUTLAND Pp* BSG, A1A1, AA
Zue: Schlagbauer Ingrid und Martin , Pöllauberg

AT 875.047.568, * 02.07.2018

Fleckvieh

GS HUT AB
AT 333.486.138

LUSYI Pp*
AT 683.428.928

HARIBO

STRUPPI

HUTERA

REUMUT

INCREDIBLE PP*

LEONIE

IROLA PS

WALDBRANDGZW 128 (61)

MILCH MW 121 (66)

Mkg
+562

F %
+0,11

F kg
+32

E %
+0,08

E kg
+27

FLEISCH FW 112 (59)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

113 100 115 113 115 105 107 97 109 109

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
107 112 107

EutergesundheitInhaltsstoffeEuter

FIT 115 (64)(70)ÖZW 129

0 TÖCHTER 88 100 124112
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Rahmen 108
Bemuskelung 93
Fundament 103
Euter 112
Kreuzhöhe 109 klein groß
Körperlänge 103 kurz lang
Hüftbreite 104 schmal breit
Rumpftiefe 103 seicht tief
Beckenneigung 112 eben abfallend
Sprg.winkel 109 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 105 voll trocken
Fessel 98 durchtrittig steil
Trachten 104 niedrig hoch
Voreuterlänge 115 kurz lang
Sch.euterlänge 115 kurz lang
Voreuteraufhäng. 91 locker fest
Zentralband 109 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 91 tief hoch
Strichlänge 95 kurz lang
Strichdicke 98 dünn dick
Strichplatz. vorne 131 außen innen
Strichplatz. hinten 116 außen innen

Strichstell. hinten 120 nach außen nach innen
Euterreinheit 101 Nebenstr. reine Euter

ZACHARIUS EUROgenetik; OÖ, A1A2, AA
Zue: Gaugl Josef, Moenichwald

AT 878.232.668, * 05.09.2018

Fleckvieh

GS ZICKZACK
AT 504.830.138

ZITHA
AT 109.481.222

ZEPTER

ZOFE

ZASPIN

HURRICAN

REUMUT

ZOE

RAUFBOLD

GS RUMGO

MILCH MW 132 (66)

Mkg
+755

F %
+0,32

F kg
+57

E %
+0,08

E kg
+33

FLEISCH FW 111 (59)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

110 98 112 115 117 94 104 92 104 119

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
109 106 111

FruchtbarkeitEutergesundheitFett %

FIT 111 (64)(70)ÖZW 125

0 TÖCHTER 88 100 124112

ZITHA (V: REUMUT)GZW 134 (61)

Rahmen 108
Bemuskelung 92
Fundament 116
Euter 116

Kreuzhöhe 110 klein groß
Körperlänge 108 kurz lang
Hüftbreite 99 schmal breit
Rumpftiefe 104 seicht tief
Beckenneigung 91 eben abfallend
Sprg.winkel 91 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 110 voll trocken
Fessel 101 durchtrittig steil
Trachten 109 niedrig hoch
Voreuterlänge 111 kurz lang
Sch.euterlänge 111 kurz lang
Voreuteraufhäng. 118 locker fest
Zentralband 88 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 111 tief hoch
Strichlänge 99 kurz lang
Strichdicke 105 dünn dick
Strichplatz. vorne 101 außen innen
Strichplatz. hinten 98 außen innen
Strichstell. hinten 99 nach außen nach innen
Euterreinheit 95 Nebenstr. reine Euter

MADDOX GS, A2A2, BB
Zue: Haberl Josef, Birkfeld

AT 044.917.568, * 08.07.2018, Stat.Nr.: 10655

Fleckvieh

MIAMI
DE 09 50912120

GABI
AT 894.503.719

MINT

MAMBA

MANIGO

GS WILHELM

VLADO

GEISHA

VANSTEIN

ENGADINGZW 127 (62)

MILCH MW 117 (67)

Mkg
+653

F %
+0,00

F kg
+27

E %
-0,02

E kg
+22

FLEISCH FW 106 (64)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

122 104 116 117 118 100 95 106 118 100

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
102 106 104

FitnessEuterFundament

FIT 122 (64)(71)ÖZW 131

0 TÖCHTER 88 100 124112
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Rahmen 109
Bemuskelung 99
Fundament 104
Euter 108
Kreuzhöhe 111 klein groß
Körperlänge 106 kurz lang
Hüftbreite 103 schmal breit
Rumpftiefe 108 seicht tief
Beckenneigung 101 eben abfallend
Sprg.winkel 108 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 104 voll trocken
Fessel 100 durchtrittig steil
Trachten 101 niedrig hoch
Voreuterlänge 98 kurz lang
Sch.euterlänge 107 kurz lang
Voreuteraufhäng. 100 locker fest
Zentralband 111 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 104 tief hoch
Strichlänge 92 kurz lang
Strichdicke 94 dünn dick
Strichplatz. vorne 98 außen innen
Strichplatz. hinten 97 außen innen

Strichstell. hinten 107 nach außen nach innen
Euterreinheit 102 Nebenstr. reine Euter

GS WABANGO GS, A2A2, AB
Zue: Kleemair Ingrid, Siegfried, Seckau

AT 885.925.968, * 23.10.2018, Stat.Nr.: 4389

Fleckvieh

WABAN
AT 806.062.819

LAIKA
AT 335.539.838

WILLE

GISELLA

WINNIPEG

ZAHNER

MAHANGO Pp*

LEILA

MUNGO Pp

GS VOGT

MILCH MW 125 (74)

Mkg
+874

F %
+0,02

F kg
+38

E %
+0,04

E kg
+34

FLEISCH FW 104 (68)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

118 116 122 123 104 99 115 100 108 104

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
103 99 106

FIT 119 (73)(77)ÖZW 129

0 TÖCHTER 88 100 124112

GZW 134 (69)

Rahmen 116
Bemuskelung 105
Fundament 100
Euter 122

Kreuzhöhe 116 klein groß
Körperlänge 115 kurz lang
Hüftbreite 107 schmal breit
Rumpftiefe 112 seicht tief
Beckenneigung 104 eben abfallend
Sprg.winkel 106 steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung 99 voll trocken
Fessel 100 durchtrittig steil
Trachten 112 niedrig hoch
Voreuterlänge 107 kurz lang
Sch.euterlänge 110 kurz lang
Voreuteraufhäng. 111 locker fest
Zentralband 101 nicht ausg. stark ausg.
Euterboden 108 tief hoch
Strichlänge 95 kurz lang
Strichdicke 110 dünn dick
Strichplatz. vorne 112 außen innen
Strichplatz. hinten 100 außen innen
Strichstell. hinten 105 nach außen nach innen
Euterreinheit 98 Nebenstr. reine Euter

WAIKIKI BSG, A2A2, AA
Zue: Haberl Josef, Birkfeld

AT 044.923.368, * 09.10.2018

Fleckvieh

WAVE
DE 09 51373140

GHANA
AT 329.982.228

GS WERTVOLL

LAMORE

WILLIAMS

WATT

PAZIFIK

GABI

PASSION

VLADOGZW 130 (58)

MILCH MW 129 (64)

Mkg
+1306

F %
-0,14

F kg
+42

E %
-0,07

E kg
+39

FLEISCH FW 111 (54)GESUNDHEITFITNESS

ND PER EGW ZZ BEF FRW Kp Km VIW LST MBK

102 96 98 93 103 98 107 106 111 123

MAST FRU-ST ZYST M-FIEB NTZ AUS HKL
115 105 106

EuterRahmenMilchmenge

FIT 103 (61)(68)ÖZW 128

0 TÖCHTER 88 100 124112
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Slowenien
Zue: Rudolf Anna, Pinggau

AT 565.715.668, * 12.06.2018

Weiß-blaue Belgier

#Fehler #Feh
ler

AT 509.372.419

PAULINE

AT 065.585.609

GS GUIDO GUSTAV

MELANIE

HARPON

PLONI AMIGO

APACHE

CRESUS

GS GULIVER

FLEISCH #Fehler FITNESS
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